
www.baumerziitig.ch

Offizielles amtliches Publikationsorgan der Gemeinde Bauma

inserate@baumerziitig.ch
redaktion@baumerziitig.ch

Telefon 075 409 11 11

Redaktionsschluss: Montag, 12 Uhr
Todesanzeigen: Dienstag, 11 Uhr

G
ZA

  BA
U

M
A

15. September 2022

37 / 2022Textkasten für Beiträge auf Musterseite 
"C-Textrahmen Beiträge"

oben auf y=20 mm legen

Rahmen an Inhalt anpassen!!

Danach kann der Textrahmen 
verschoben werden: immer  
UNTEN auf eine Grundlinie legen!

Schrift Verdana Pro (Gemeinde): Tagesschule Sternenberg
Am 2. September öffnete die Tagesschule Sternenberg ihre Türen  
für die interessierte Bevölkerung und spendierte einen Apéro.

Redaktion Baumerziitig

Wenn man die betreute Tagesschule Sternenberg betritt, 
fühlt man sich überhaupt nicht wie in der Schule, sondern 
vielmehr wie «Zuhause». Eigentlich handelt es sich ja auch 
um ein Doppelwohnhaus. Früher war hier das Lehrerhaus 
und heute ist die Tagesschule darin einquartiert, wie Karin 
Inauen, Präsidentin der Schulpflege und Mitglied des Ge-
meinderates, erklärt.

Der Küchentisch ist bereits liebevoll für das Frühstück 
am kommenden Montagmorgen gedeckt. Die Leiterin Be-
treuung, Rita Canale, legt viel Wert auf eine familiäre, ru-
hige Atmosphäre. Auch die anderen Räume, in welchen sie 
«ihre» Kinder betreut, sind freundlich und hell eingerich-
tet und ordentlich aufgeräumt. Hier empfängt Rita verein-
zelte Kinder bereits ab sieben Uhr, um zu frühstücken und 
sie anschliessend in den Unterricht zu schicken. Auch das 
Mittagessen wird, gemeinsam mit den anderen angemel-
deten Schülerinnen und Schülern, in der neuen Schulkü-
che eingenommen. Ebenso sind die Nachmittage betreut 
und auch die Hausaufgaben können in der Schule erledigt 
werden. 

In den anderen Räumen befinden sich das Lehrer- und Sit-
zungszimmer, ein heimeliges Dachzimmer für die Logopä-
din und die Schulsozialarbeiterin, das Büro von Rita Canale 
und weitere Räume, welche als Spielzimmer benutzt wer-
den oder einfach als Rückzugsort dienen. 

Im Untergeschoss gelangt man über einen Durchgang 
in die grosse, neue Küche. Für diese ist Eveline Merk ver-
antwortlich. Bis um zehn Uhr amtet Eveline als Klassenas-
sistenz, bevor sie sich in die Küche begibt. Dort zaubert sie 
jeden Tag ein frisch zubereitetes Menu. Nicht selten sind 
dies um die 40 Mahlzeiten. Am Nachmittag sorgt sie sich 
dann ausserdem auch um die Kinder aus der betreuten Ta-
gesschule.

Für den Neubau der Küche war Stephan Rüegg, 
Vize-Schulpräsident und Verantwortlicher Infrastruktur, 
zuständig. Wie man unter den zahlreich anwesenden Besu-
chern hören konnte, fanden sie es sehr interessant, einmal 
einen Blick hinter die Türen der Schule Sternenberg wer-
fen zu können. Hier möchte man gerne wieder zur Schule 
gehen!

vlnr. Merk Eveline, Köchin, Klassenassistenz, Betreuerin 
Tagesschule, Rita Canale, Leiterin Betreuung Tagesschule, 
Barbara Schoch, Schulleiterin, Karin Inauen, Präsidentin der 
Schulpflege und Mitglied des Gemeinderates, Stephan Rüegg, 
Vize-Schulpräsident und Verantwortlicher Infrastruktur,
Ruth Thalmann, Primarlehrerin und Teamleiterin Die neue, helle Küche, welche im Sommer 2021 gebaut wurde Eveline Merk in «ihrer» Küche

Rita Canale, Leiterin Betreuung
Mit dem Namen versehene Zahnbecher, 
damit es keine Verwechslung gibt

Gedeckter Küchentisch 
in der betreuten TagesschuleSchöne Aussicht vom Balkon
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	 Tuusch-Egge – einfach tauschen, was einem nicht mehr entspricht!

Diesen Freitag und 
Samstag 16. und 17. Sep-
tember 2022 findet im 
Zentrum Grosswis un-
ter der Leitung von Doro 
Spörri zum fünften Mal 
der «Tuusch-Egge» statt. 

Der Tuusch-Egge ist 
eine Kleiderbörse, bei der 
man Kleider, welche man 
nicht mehr braucht, 
mitbringen kann. Alle 
gebrachten Kleider kön-
nen von anderen Perso-
nen dann gratis wieder 
mitgenommen werden. 
Man kann auch nur brin-

gen, was nicht mehr passt, oder auch nur mitnehmen, was 
passt. Alle Tauschaktionen laufen gratis ab.

Übrigbleibende Kleider gehen an die Hilfsorganisation  
«Licht im Osten» (welche zusammen mit andern Organisa-
tionen auch jeweils die «Weihnachtspäckli-Aktion» durch-
führt). Die Kleider kommen durch sie bedürftigen Men-
schen in Osteuropa zugute. Mehr LiO-Infos findest du unter:  
https://lio.ch/not-lindern/nothilfe/hilfsgueter-transporte/

Was darf ich bringen?
Willkommen sind Baby-, Kinder-, Damen- und Herrenklei-
dung, Schuhe und auch Schmuck. Alles in sauberem, gerei-
nigtem und ganzem Zustand. Natürlich dürfen Sie eigene 
Stücke, bei Zurückbleiben am Schluss auch selber wieder 
raussuchen und mitnehmen. 

Was heisst das für mich?
Ich «entlaste» meine Schränke von nicht mehr Brauchba-
rem und decke mich neu – recht ökologisch – mit Brauch-
barem wieder ein. Was ich nicht mehr brauche, das darf ich 
einfach da lassen und tue damit erst noch etwas Gutes. 

Kleiderabgabe/-annahme
Möglichst Do, 15. September 2022, 15 bis 17 Uhr

Ort: Zentrum Grosswis, Altlandenbergstrasse 11, 8494 Bauma

Öffnungszeiten Anlass
Freitag, 16. Sept. 	 0�8.30 – 11.30 Uhr (mit Kaffeebetrieb)
	 15.00 – 20.00 Uhr (mit Kaffeebetrieb &
	� zusätzlichem Verpflegungsangebot)
Samstag, 17. Sept. 	 08.30 – 11.30 Uhr (mit Kaffeebetrieb)

Bei Fragen: tuusch-egge@gmx.ch

Weitere Infos: www.regichile.ch. 

Wir freuen uns auf viele Menschen, die mit ihrem «neuen 
Besitz» glücklich nach Hause zurückkehren.

� Herzlich, Ihr Tuusch-Egge Team 

Doro Spörri, Leiterin Tuusch-Egge

	 Frauenfrühstück Mittwoch, 21. September 2022 im Zentrum Grosswis
Es riecht wieder nach feinem 
Kaffee! Herzlich willkommen! 
Wir freuen uns, dass wir Sie ab 
8.45 Uhr im Bistro des Zentrum 
Grosswis zum Geniessen eines 
reichhaltigen Frühstücks (9 Uhr), 
Gemeinschaft mit anderen Frau-
en und einem überaus ermuti-
genden Impuls von Heidi Fischer 
empfangen dürfen. Der Titel 
ihres Referates lautet «Frieden 
über den Fluten meines Lebens». 
Wer kennt diese «unbestellten» 

Fluten nicht und was sie mit uns manchmal anstellen. Wel-
che Chancen bergen sich für uns in solchen Situationen? 

Seit einem Schwerstunfall auf ihrer Hochzeitsreise ist das 
Leben von Heidi und Urs Fischer eine grosse Herausforde-
rung. Über 40 Operationen, zwei ärztliche Kunstfehler und 
drei Krebsdiagnosen wären genug, dass sich Bitterkeit und 
Groll in ihr Leben einnisten könnten. Nicht liegen bleiben 
und sich den damit verbundenen Problemen immer wieder 
entgegen zu stellen, wird belohnt mit einem Leben in der 
vollen Fülle. Ein Mut machender Vortrag über Krisen, die 
Chancen in sich bergen.

Damit Sie bei uns eine möglichst unbeschwerte Zeit 
verbringen können, bieten wir Ihnen von 8.45 – 11.00 Uhr 
einen Kinderhütedienst an. Ihre Teilnahme erfordert keine 
Anmeldung.  �

� Herzlichst, Ihr Frühstücksteam

Heidi Fischer

Bettags-Konzert
Werke vom Barock bis zur Moderne

Sonntag, 18. September 2022, 17.00 Uhr,
Reformierte Kirche Bauma

Quartett: Klavier, Harfe, 2 Cello
(4 ukrainische Musiker unter der Leitung von Olena Dovgan)

Eintritt frei (Kollekte als Unterstützung für diese ukraini-
schen Musiker, die vorübergehend in der Schweiz weilen)

Herzlich lädt ein:
Reformierte Kirchgemeinde Bauma-Sternenberg
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Freitag, 16. September 2022
15.15 Uhr	 Kolibri Sternenberg, Schulhaus Sternenberg

Samstag, 17. September 2022
19.00-22.00	 Jugendkafi Werchstatt, Bauma

Bettag, 18. September 2022
  9.00 Uhr	 Gebet im Kirchgemeindehaus Bauma

  9.30 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl Kirche Bauma
	 Pfr. Daniel Kunz
	 Singkreis Bäretswil-Bauma
	 Kinderhort, Sonntagsschule 
	 Kirchenkaffee im Kirchgemeindehaus
	 Fahrdienst-Anfrage Sekretariat: 052 386 38 42

  9.45 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl Sternenberg
	 Pfr. Willi Honegger
	 Taufe von Finn und Elina Gredig,  
	 Unterdorfstrasse 24, Bauma
	 Jodel-Quartett

10.45 Uhr 	 Jugend-Gottesdienst in der Kirche Bauma

17.00 Uhr	 Konzert in der Kirche Bauma (siehe Inserat)
	 Leitung: Elena Dovgan, Ukraine

Dienstag, 20. September 2022
16.00 Uhr	 Gespräch zur Bibel im KGH Bauma

Mittwoch, 21. September 2022
  9.00 – 11.00	 MuKi-Treff im Kirchgemeindehaus Bauma

Amtswoche ab 19. September 2022
Pfr. Willi Honegger, 052 386 11 25

www.kirchebauma.ch

Herzlich willkommen in der GfC Bauma
September	
Do	 15.	 20.00		  Gebet für Chinder-und Teenyträff
So	 18.	 kein Anlass		 Bettags Konferenz Bülach

Samstag, 17. September
17.00 Uhr	 Gottesdienst in Bäretswil
18.00 Uhr	 Gottesdienst in Fischenthal

Sonntag, 18. September
Eidg. Dank-, Buss- und Bettag
  9.15 Uhr	� Gottesdienst in Bauma mit Chelleländer Jodelchor 

Scheidegg und Alphornduo - anschliessend Apéro
10.30 Uhr	 kein kath. Gottesdienst in Bäretswil dafür um
  9.30 Uhr	� Ökumenischer Bettagsgottesdienst in der ref. 

Kirche Bäretswil

		  www.kath-bauma.ch

Römisch-Katholische Kirchgemeinde Bauma
umfassend die politischen Gemeinden 
Bauma, Bäretswil und Fischenthal

Altlandenbergstrasse 11	 8494 Bauma� 052 386 11 63

Aktuelle Infos zu den Veranstaltungen und Livestream finden 
Sie auf www.regichile.ch

Do	 15.09.	 09.30 Uhr	 Zwerglisingen 
Do	 15.09.	 14.00 Uhr	 Seniorennachmittag
Fr / Sa 16. / 17. Sept	 08.30 Uhr	 Tuusch-Egge
So	 18.09.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst (auch per Livestream)
			   Hüeti 0 – 3 J / ab 3 J Kinderprogramm
Di	 20.09.	 12.00 Uhr	 Mittagstisch für alle
Mi	 21.09.	 09.00 Uhr	 Frauenfrühstück

Gäste sind herzlich willkommen – www.regichile.ch

zum Livestream

21. September 2022

«Frieden über den Fluten
meines Lebens»
Impuls: Heidi Fischer
Frühstück ab 9 Uhr 
Kinderhüte von 8.45 bis 11 Uhr
Mehr Infos auf www.regichile.ch

Tuusch-Egge
Datum : 16./17. September 2022
Ziit : Fritig, 8.30 – 11.30 Uhr mit Kafibetrieb
 15 – 20 Uhr mit Kafibetrieb und Agebot vome Nachtesse 
 Samschtig, 8.30 – 11.30 Uhr mit Kafibetrieb
Wo : Zentrum Grosswis in Bauma im Obergschoss  
 ( Altlandenbergstrasse 11, 8494 Bauma )

Bim Tuusch-Egge chame Erwachsene-, Kinder- und 
Babychleider wie au Schue und Schmuck bringe 
aber au mitne. Es isch alles gratis. Stattfinde tuets 
im Zentrum Grosswis in Bauma. Ziitglich häts es 
Agebot vo Kafi/Getränk und Chueche – ob mer am 
Tuusch-Egge teilnimmt oder nöd. Wiiteri Informatione : www.regichile.ch  

Bi Frage : tuusch-egge@gmx.ch
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Beizer gegen Politiker
Wie aus einer Bieridee am Stammtisch eine schweisstreibende Herausforderung wurde  
und weit mehr Spenden eingegangen sind, als erwartet.

Redaktion Baumerziitig

«Wir sind überwältigt und sprachlos», so die Worte von 
Robert Schmitt, Heimleiter des Kinderheims «Weidhalde» 
in Saland, als ihm Paul von Euw und Markus Kradolfer den 
Umschlag mit den Spendengeldern über 9’329 Franken 
überreichten. Und Schmitts Stellvertreter Sven Ullmann 
fügt an, dass noch nie eine solch hohe Summe eingegangen 
sei und diese für sie und die Kinder purer Luxus bedeute. 

Bis es aber so weit war, dass der Bahnhöfli-Wirt und der 
Kantonsrat dem Kinderheim Weidhalde das Spendengeld 
überreichen konnten, standen den beiden Hobby-Sport-
lern viele schweisstreibende Stunden bevor. Zum einen 
viele Trainingsstunden auf dem Rad für Paul von Euw und 
ebenso viele laufend für Markus Kradolfer. Zum anderen 
die Challenge selbst.

Doch wie kam es eigentlich zu dieser Idee? Die beiden 
erzählen grinsend von den Gesprächen bei Bier, Kafi Lutz 
und Stumpen am Stammtisch. Paul von Euw, welcher be-
reits den Gotthard- und Klausenpass auf dem Rad erklom-
men hat, erzählte Markus Kradolfer von seinen Plänen, es 
bald mit dem Sustenpass aufnehmen zu wollen. Kradolfer 
erwiderte lachend: «Haha, da seckl’ich.» Auf diese Bemer-
kung ist Paul von Euw nur zu gerne eingestiegen und die 
Grundidee war geboren.

Für beide stand von Anfang an fest, dass allfällige Spenden 
an benachteiligte Kinder gehen sollten. Nach einigem Ab-
wägen, war bald klar, dass das Kinderheim «Weidhalde» in 
Saland berücksichtigt werden sollte und somit keine Gel-
der in Verwaltungen und Forschung fliessen werden. Am 
25. August Punkt sieben Uhr morgens war es dann so weit 
und die beiden starteten zu ihrer Challenge. Paul von Euw 
startete in Sisikon und hatte 53 Kilometer und 1880 Höhen-
meter im Sattel zu bezwingen. Markus Kradolfer lief jog-
gend von Wassen aus 18 Kilometer und 1307 Höhenmeter 
auf den Pass. 

Und wer hat denn nun eigentlich gewonnen? «D Weidhalde», 
sind sich beide sofort einig.

Wie die «Weidhalde» die Spende verwenden wird, war 
zum Zeitpunkt der Übergabe noch nicht klar. Robert Sch-
mitt meinte aber, vermutlich werde man sie aufsplitten, 
um den Bedürfnissen aller elf Kindern und Jugendlichen, 
dem Alter entsprechend, gerecht zu werden.

Dies könne etwa im Bildungsbereich sein, in Form eines 
Ausfluges, therapeutischen Massnahmen, welche die Kran-
kenkassen nicht übernehmen, oder ein anderes kostspieli-
geres Projekt.

Paul von Euw und Markus Kradolfer möchten sich an die-
ser Stelle nochmals bei allen Spenderinnen und Spendern 
herzlich bedanken. Gerne hätten sie sich bei jeder und je-
dem persönlich bedankt. Leider fehlen ihnen aber – auf-
grund der Anonymität bei Twint – die Kontaktdaten der 
Spender. Erwähnen wollten sie dann auch noch das Lied, 
welches von Alex Sommer eigens für die beiden «umge-
schrieben» und auf der Facebook-Seite «Beizer gegen Poli-
tiker – Die Challenge» geteilt wurde.

Auf die Frage, ob eine Wiederholung dieser Challenge 
denkbar wäre, sind sich beide einig: Ja, das ist durchaus 
denkbar, aber sicher in einem anderen Kleid. 

Man darf also gespannt sein!

Scannen Sie den QR-Code, 
um zum erwähnten Lied zu gelangen

Markus Kradolfer (links) und Paul von Euw (rechts) 
bei der Check-Übergabe an Robert Schmitt, Sven Ullmann 
und Rudolf Berthels (Mitte v.r.n.l)

Eine Bieridee wird geboren…
(Foto: «Beizer gegen Politiker – 
Die Challenge» auf Facebook)

Die beiden Duellanten nach 
der Ankunft auf dem Sustenpass
(Foto: «Beizer gegen Politiker – 
Die Challenge» auf Facebook)
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Wir 
f reuen 
uns auf 
Sie!

Alters- und Pflegeheim Blumenau
Lea Graf gibt Ihnen gerne Auskunft – Tel. 052 386 13 48
Blumenauweg 9 · 8494 Bauma · altersheim@blumenau.ch · www.blumenau.ch

Wir suchen
     per sofort oder nach Vereinbarung

Mitarbeiter/in für die Pflege
FaGe, FaBe, AGS oder erfahrene/r Pflegeassistent/in 
Abenddienst an 2 – 3 Abenden pro Woche

Mitarbeiter/in für die Küche 
Morgendienst an 2 – 3 Tagen pro Woche

Rufen Sie uns gerne an, um Näheres zu erfahren.

UHG Bauma – Abstimmungsresultat

Bauma, Protokoll der Versammlung zur 
Beschlussfassung über die Gründung der 
Unterhaltsgenossenschaft Bauma und 
Abstimmungsresultat

Am 1. September 2022 haben die beteiligten 
Grundeigentümerinnen und Grundeigentümer  
den Durchführungsbeschluss zur Gründung der 
Unterhaltsgenossenschaft Bauma gefasst. Das 
Protokoll der Versammlung und das Abstimmungs­
resultat liegen vom 16. September 2022 an, 
während 30 Tagen, zu den ordentlichen 
­Öffnungszeiten in der Gemeindeverwaltung 
Bauma, Abteilung Tiefbau und Werke, Dorf­
strasse 41, 8494 Bauma, zur Einsichtnahme auf.

Gemäss § 69, in Verbindung mit § 83 des Land­
wirtschaftsgesetzes vom 2. September 1979, sind 
allfällige Rekurse gegen die von der Versammlung 
gefassten Beschlüsse innert 30 Tagen, ab Datum 
der Veröffentlichung gerechnet, schriftlich und 
begründet im Doppel dem Bezirksrat Pfäffikon, 
Hörnlistrasse 71, 8330 Pfäffikon, einzureichen.

Zürich und Bauma, 15. September 2022

Amt für Landschaft und Natur Kanton Zürich und 
Gemeinderat Bauma

QR-Rechnung löst Einzahlungsscheine ab

Ab dem 1. Oktober 2022 können nur noch 
QR-Rechnungen verarbeitet werden. Orange und 
rote Einzahlungsscheine (und Daueraufträge) sind 
danach nicht mehr zugelassen und können nicht 
mehr verarbeitet werden. Zahlungen können 
jedoch weiterhin mittels IBAN vorgenommen 
werden.

Bitte achten Sie darauf, wenn Sie künftig Zahlun­
gen an die Gemeinde Bauma vornehmen und 
prüfen Sie gegebenenfalls Ihre Daueraufträge. 
Bei Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Gemeinde Bauma | Abteilung Finanzen und Steuern

Impressum: 
Auflage: 2 500 Exemplare 

Herausgeber, Layout und Druck:  
Baumerziitig | Neugrütstrasse 2 | 8610 Uster

www.baumerziitig.ch | Telefon 075 409 11 11

Montag – Freitag 8.30 bis 12.00 | 13.30 bis 17.00 Uhr

Redaktionsschluss Inserate: Montag, 12 Uhr 
Redaktionsschluss Todesanzeigen: Dienstag, 11 Uhr

Produktion SWISS MADE | Hergestellt im Züri Oberland 
Druckfehler und Irrtümer vorbehalten.
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Medienmitteilung der Gemeinde Bauma

Einwohnerbefragung: Ergebnisse und weitere Vorgehensschritte
Die Gemeinde Bauma führte im Mai 2022 in Zusammen-
arbeit mit der Ostschweizer Fachhochschule (OST) eine 
Einwohnerbefragung durch. Um repräsentative Ergeb-
nisse zu erhalten, wurden mittels einer Zufallsstich-
probe insgesamt 1’000 Einwohner und Einwohnerinnen 
befragt, wie sie die Dienstleistungen sowie das Wohnen 
und Leben in der Gemeinde beurteilen. Der Fragebogen 
wurde von 477 Personen beantwortet, was einer erfreu-
lichen Rücklaufquote von fast 48 % entspricht. Der Ge-
meinderat dankt an dieser Stelle ganz herzlich für das 
aktive Engagement und das rege Interesse. Der Gemein-
derat hat vor der Gemeindeversammlung vom 12. Sep-
tember 2022 die wichtigsten Ergebnisse zusammen mit 
der Fachhochschule präsentiert.

Hintergründe zur Umfrage 
Die Einwohner und Einwohnerinnen erwarten von der 
Gemeinde eine kundenorientierte Ausrichtung der Leis-
tungserbringung. Einerseits nehmen sie Dienstleistun-
gen der Gemeinde in Anspruch, andererseits finanzieren 
sie deren Tätigkeiten. Das Ziel dieser Umfrage bestand 
darin, die Bedürfnisse der Bevölkerung systematisch zu 
erfassen. Die Gemeinde möchte sich nicht auf eine intu-
itive Einschätzung der Einwohnerzufriedenheit abstüt-
zen, sondern auf eine repräsentative Erhebung. Mit dem 
gewählten Vorgehen sollte erreicht werden, dass die er-
kannten Bedürfnisse noch stärker ins Zentrum der Arbeit 
rücken. Als Konsequenz sollen eine verbesserte Einwoh-
nerausrichtung und langfristig ein erhöhter Zufrieden-
heitsgrad in den Themenbereichen resultieren.

Übersicht der Ergebnisse
Die Ergebnisse der Umfrage liegen mittlerweile in einem 
Schlussbericht vor. Die Kurzversion des Berichtes wird 
auf der Gemeindewebseite publiziert. Im Rahmen der 
Befragung wurde bei den einzelnen Themen abgefragt, 
wie zufrieden die Befragten sind (Erfüllungsgrad) sowie 
wie wichtig ihnen die abgefragten Aspekte sind (Wich-
tigkeit). Die Resultate wurden sowohl gemeindespezifisch 
für Bauma als auch im Vergleich zu anderen Gemeinden 
ausgewertet. Zum jetzigen Zeitpunkt lassen sich folgende 
Resultate festhalten:
 
Durchschnittswerte der Themengebiete hinsichtlich Erfül-
lungsgrad (max. 5 Punkte):

 Rang  Erfüllungsgrad Abgefragter Themenblock

1 4.19 Sicherheit

2 4.18 Gemeindeverwaltung

3 4.13 Information / Kommunikation

3 4.13 Entsorgung

5 4.08 Gemeinderat

6 3.96 Verkehrswesen

7 3.90 Leben in der Gemeinde

8 3.80 Versorgung

•	 Insgesamt sind die Einwohnerinnen und Einwohner 
der Gemeinde Bauma mit den abgefragten Themenbe-
reichen zufrieden bis sehr zufrieden. Sämtliche Berei-
che weisen im Durchschnitt einen Zufriedenheitswert 
von über 3 Punkten auf (auf einer Skala von 1 bis 5), was 
einem guten Resultat entspricht. Am besten schnitten 
die Themenbereiche Sicherheit, Gemeindeverwaltung 
sowie Information / Kommunikation ab. Besonders 
hervorgehoben wurde seitens der Befragten das Si-
cherheitsempfinden innerhalb der Gemeinde. Viele 
Einwohnerinnen und Einwohner schätzen die Nähe zur 
Natur, das Zusammenleben sowie die Infrastruktur. 
Lediglich 12 % der Befragten gaben an, dass sie nicht 
glauben, in fünf Jahren noch in Bauma zu wohnen. Ei-
nen sehr hohen Zufriedenheitswert erhielt die Frage 
nach der Freundlichkeit der Mitarbeitenden auf der 
Gemeindeverwaltung (4.45 von einer Skala von 1 bis 5). 
Ebenfalls die Frage nach der Qualität des Trinkwassers 
erreichte in Bauma einen Top-Wert (4.63).

•	 In Hinblick auf mögliche Verbesserungspotenziale lie-
gen hauptsächlich die Themenbereiche Versorgung, 
Leben in der Gemeinde sowie das Verkehrswesen auf 
den vordersten Rängen. Beim Thema Versorgung wur-
de vor allem die fehlende Förderung im Bereich der 
E-Mobilität (3.13) sowie auch die Förderung der erneu-
erbaren Energien (3.26) kritisiert.  Ebenfalls erreichten 
zwei Fragen aus dem Themenbereich Leben in der Ge-
meinde tiefe Werte. So ist gemäss den Befragten das 
Freizeitangebot für Jugendliche und junge Erwachsene 
ausbaufähig (3.37). Ebenfalls finden die Befragten das 
Dorfzentrum zu wenig attraktiv (3.41), wobei hier vor 
allem die Einwohnerinnen und Einwohner aus Saland 
und Sternenberg dies bemängelten. Ebenfalls auf den 
hinteren Rängen gelistet ist die Frage nach den aus-
reichenden Massnahmen gegen Littering (3.57). Auch 
in den Kommentaren wurde immer wieder angefügt, 
dass die Abfälle im öffentlichen Raum die Bevölkerung 
stören. 

•	 Der Gemeinderat dankt den Befragten in Bezug auf 
mögliche Verbesserungsmassnahmen ganz herzlich 
für die offenen Kommentare und wertvollen Hinwei-
se und wird diese Impulse in das Legislaturprogramm 
2022 – 2026 und die daraus abgeleiteten Ziele und 
Massnahmen einfliessen lassen.

Vergleich mit anderen Gemeinden
Zusätzlich zur Auswertung der Einzelergebnisse in der 
Gemeinde Bauma, konnten je nach Fragestellung auch 
Vergleiche zu anderen Gemeinden vorgenommen wer-
den, die bereits eine Einwohnerzufriedenheitsanalyse 
durchgeführt haben. Nachfolgend werden die wichtigs-
ten Kernergebnisse dargestellt:
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•	 Im Vergleich zu anderen Gemeinden weist die Gemeinde 
Bauma insbesondere bei folgenden Fragestellungen einen 
überdurchschnittlich positiven Wert aus: der unkompli-
zierte Kontakt mit dem Gemeinderat, die angemessene 
Vertretung der Anliegen der Gemeinde nach aussen so-
wie auch das Sicherheitsempfinden in der Nacht. 

•	 Im Vergleich zu anderen Gemeinden weist die Gemein-
de Bauma insbesondere bei folgenden Fragestellungen 
Verbesserungspotenziale auf: die familienergänzenden 
Angebote der Gemeinde, das Freizeitangebot für Kinder 
sowie auch die Massnahmen gegen Littering.  Das Thema 
Abfälle im öffentlichen Raum wurde bereits themati-
siert, ebenfalls das Freizeitangebot für die junge Bevöl-
kerung. Das Thema mit familienergänzenden Angeboten 
wie zum Beispiel die Spielgruppen weist im Vergleich 
zum Benchmark die grösste Differenz zum Benchmark 
auf. 

Ausblick und weiteres Vorgehen
Die verschiedenen Ressorts arbeiten zurzeit daran, die Er-
gebnisse im Detail zu analysieren, um anschliessend Ar-
beitspakete pro Themenbereich festzulegen. Das Ziel der 
Nachbearbeitung besteht darin, langfristige Ursache-Wir-
kungs-Zusammenhänge zu erkennen und proaktiv in Be-
zug auf die Bevölkerungsbedürfnisse zu agieren. Die Er-
gebnisse werden als wichtige nicht finanzielle Messgrössen 
in die strategische Planung und Steuerung der Gemeinde 
integriert (Legislaturprogramm mit Leitsätzen und Legis-
laturzielen).

Die Resultate der Einwohnerbefragung sowie mögliche 
Massnahmen werden im Rahmen der Legislaturplanung 
des Gemeinderates thematisiert und priorisiert. Vor der 
Gemeindeversammlung vom 13. Dezember 2022 wird der 
Gemeinderat die wichtigsten Ziele und Massnahmen vor-
stellen und danach das Legislaturprogramm veröffentli-
chen. 

Gemeinderat Bauma

Darstellung
Kernergebnisse

Gemeindeversammlung vom 12. September 
2022; Amtliche Publikation der Ergebnisse 

Die Stimmberechtigten haben an der Gemeinde­
versammlung folgende Beschlüsse gefasst:

1.	Helbing Steven, Helbing geb. Felgenträger, 
Lysann, Helbing Lennard und Helbing Saskia,  
Saland; Einbürgerung 
Einstimmig beschlossen. 

2.	Jäger Mareike, Kuhn Arno, Jäger Jerre,  
Jäger Basil, Bauma; Einbürgerung 
Einstimmig beschlossen.

Information
Der Gemeinderat hat das ebenfalls traktandierte 
Geschäft Genehmigung des Baurechtsvertrages 
mit der Antares Plan AG, Stein am Rhein, zu 
Lasten des Grundstücks Kat. Nr. BA 3240, Alter 
Landi, Bauma, zurückgezogen.

Rechtsmittel
Beim Bezirksrat Pfäffikon, Hörnlistrasse 71, 8330 
Pfäffikon, können, von der Veröffentlichung an 
gerechnet, schriftlich folgende Rechtsmittel er­
griffen werden:

•	 wegen Verletzung von Vorschriften über die 
politischen Rechte, sofern sie an der Versamm­
lung gerügt wurden, innert fünf Tagen Rekurs 
in Stimmrechtssachen (§ 19 Abs. 1 lit. c i.V.m. 
§ 21a und § 22 Abs. 1 VRG) 

•	 wegen Rechtsverletzungen, unrichtiger oder 
ungenügender Feststellung des Sachverhaltes 
sowie Unangemessenheit der angefochtenen 
Anordnung Rekurs innert 30 Tagen (§ 19 Abs. 
1 lit. a und lit. d i.V.m. § 19b Abs. 2 lit.c sowie 
§ 20 Abs. 1 und 2 und § 22 Abs. 1 VRG)

Die Rekursschrift muss einen Antrag und dessen 
Begründung enthalten. Der angefochtene 
Beschluss ist, soweit möglich, beizulegen.

Das Protokoll der Gemeindeversammlung liegt  
ab Montag, 19. September 2022, auf der 
Gemeindeverwaltung (Dorfstrasse 41, Bauma) 
während den Öffnungszeiten in der Abteilung 
Präsidiales + Sicherheit (1. OG) auf.

15. September 2022

Der Gemeinderat

Wir unterstützen Sie!

MEINE TOCHTER 
IST STÄNDIG VOR 
DEM BILDSCHIRM

Kontaktieren Sie uns.
0800 104 104
www.suchtschweiz.ch
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	� Film ab mit «filmfriend!»
	 NEU in der Bibliothek Bauma
Anfangs September 2022 erweiterte die Bibliothek Bauma 
ihr Angebot mit dem Streaming-Portal «filmfriend». Die 
Bibliotheksnutzerinnen und -nutzer können mit ihrem 
gültigen Bibliotheksausweis (grosse Pauschale) damit un-
begrenzt und kostenlos Filme streamen. Bei «filmfriend» 
hat die Bibliothekskundschaft Zugang zu mehr als 3’500 
Filmen. Das Angebot der von der Firma Filmwerte aus Pots-
dam-Babelsberg entwickelten Plattform reicht von deut-
schen Klassikern über erfolgreiche internationale Arthouse-
Kinotitel, TV- und Kinodokumentationen sowie Kinderfilme 
und Serien. Hinter dem Angebot steht ein Team, das die 
Plattform redaktionell betreut. Beim Streamen werden 
keinerlei personenbezogene Daten erhoben und die Platt-
form ist komplett werbefrei. Der Zugang von zuhause oder 
unterwegs ist über die Homepage der Bibliothek Bauma 
oder über www.filmfriend.ch möglich. Man benötigt le-
diglich die Ausweisnummer und das Passwort seines gül-
tigen Bibliotheksausweises sowie eine stabile Internetver-
bindung. Nutzen kann man das neue Angebot auf dem PC, 
Laptop oder Tablet sowie mit der filmfriend-App auf dem 
Smartphone und auf TV-Geräten. Für Kinder ist der Zu-
gang über das Abo der Eltern zugänglich.

Sollten Sie noch Fragen haben, dann können Sie sich gerne 
an die Mitarbeiterinnen der Bibliothek wenden.
bibliothek-bauma@greenmail.ch 
https://bauma.biblioweb.ch.  
� Bibliothek Bauma

	 Baumer Weihnachtsmärt

Liebe Ausstellerinnen und Aussteller
Liebe Baumer Bürgerinnen und Bürger
Auch dieses Jahr wird der Frauenchor Juckern Saland für 
die Baumer Bevölkerung wieder einen Weihnachtsmärt 
auf die Beine zu stellen.

Die Organisation ist aber nur das Eine, das Wichtigste 
sind die Ausstellerinnen und Aussteller. Wir hoffen, dass 
sich wieder viele Leute finden, die gerne einen Stand mit 
ihren Angeboten betreiben möchten. Denn was wäre ein 
Weihnachtsmärt ohne Adventskränze, Basteleien, Babyklei-
der, Magenbrot und Glühwein. Natürlich gehören noch ganz 
viele andere Sachen zum Angebot, ich kann gar nicht alles 
aufzählen. Übrigens haben wir die Zeiten für den Märt auf 
Wunsch vieler Standbetreiber leicht abgeändert. Der Weih-
nachtsmärt ist neu von 13.00 Uhr bis 19.00 Uhr in Betrieb.

Sollten Sie Interesse an einem Stand haben, melden Sie 
sich bitte telefonisch oder per Mail bis zum 30. September 
bei Ruth Honegger. Sie wird Ihnen die nötigen Unterlagen 
zukommen lassen. Wir freuen uns auf Sie!
Ruth Honegger: 079 284 05 07, heinzhonegger@bluewin.ch

� Frauenchor Juckern Saland

	� Frauenriegenreise 2022  
nach Langnau im Emmental

Beinahe wäre die Reise für die Schreiberin schon am Sams-
tag, am Bahnhof vorbei gewesen, aber die mutigen Damen 
der Frauenriege stellten sich auf das Trittbrett des Turbo, so 
dass die zehnte Teilnehmerin auch noch auf den Turbo auf-
springen konnte und somit wurde sie gleich zum Schrei-
berling bestimmt. Im Emmental angekommen, ging es in 
zackigem Tempo von Hasle-Rüegsau der schönen Emme 
nach und eingangs Burgdorf wurden wir mit einem atem-
beraubenden Blick auf die Burg belohnt. Auf der Galgen-
tour mit dem charmanten Stadtführer erfuhren wir noch 
mehr über die Stadt. Diese Tour ist also nichts für Weichei-
er! Da ging es den armen Sünderweg hinunter, glücklicher-
weise ohne Pfärerli und Trummler und vor dem Galgenhü-
gel schwenkten wir ab, vorbei bei Micheli Schupbach dem 
Naturheiler. Da wir uns nach den vielen Gruselgeschichten 
der Stadtführung etwas gerädert fühlten, nahmen wir den 
Zug und fuhren dem Henkersmahl im Hotel Hirschen in 
Langnau entgegen. Währenddem Langnau tanzte, hielten 
wir auf der Terrasse vom Hirschen unsere Beine ganz schön 
still, beim ausgiebigen Abendessen.

Am Sonntag ging es sportlich weiter, durch Haus und 
Hof von Obeningohl nach Langnau. Danach, beim Abste-
cher auf die Lüderenalp, entstand dann ein kleiner «Cock-
tailsaucen Konflikt», den wir aber mit «Sans Culotte» lös-
ten. Im Speisewagen verging die Fahrt zurück nach Baum 
schnell. Ein grosses Dankeschön an die Organisatorinnen, 
Issi und Ursi. Nichts fehlte, alles war bis ins kleinste Detail 
organisiert.

� B. Schwarz

	� Medienmitteilung der Musikschule Zürcher Oberland  
MZO tourt durchs Zürcher Oberland

Am 1. Oktober geht die Musikschule Zürcher Oberland auf 
Tournee: In 5 Gemeinden gibt es Live-Musik und
Instrumente zum Hören, Sehen, Anfassen und
Ausprobieren. Ganz unter dem Motto «WimmAMSi»:
Welches Instrument macht mir am meisten Spass, Info.
Wolfhausen, 9.30 Uhr, Geissbergsaal
Wald, 11.00 Uhr, Schwertsaal
Bauma, 13.30 Uhr, Altlandenberg Singsaal
Fehraltorf, 15.00 Uhr, Mehrzweckhalle Schule Heiget
Wetzikon, 16.30 Uhr, Musikschulzentrum

Mehr Infos auf: www.mzol.ch
� MZO, Ortsvertretung Bauma

Spendenkonto: 30-882-0
www.lungenliga.ch
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	 Konzert dezibelles
Bei beginnender Dunkelheit sass am Freitagabend (Freitag, 
den 9. September 2022) ein zahlreich erschienenes Publi-
kum in der katholischen Kirche in Bauma.

Die vier Frauen der Gruppe «dezibelles», die sich dem 
A-capella Gesang in all seinen Formen verschrieben haben, 
führten die Zuhörer in ihrem Programm auf eine Reise 
in ganz verschiedene Klangwelten: Von der Klassik über 
Volksmusik bis zu Pop und Jazz.

Das Publikum liess sich begeistern von den wunderba-
ren Klängen, die im Kirchenraum voll zur Geltung kamen. 
Es war ein Abend voll berührender Musik! «Liebster weine 
nicht, ich bin verliebt mit dir!»

� Karl und Doris Zopfi

Bauausschreibung

Bauherrschaft
Wohnüberbauung Eichholz GmbH, Thomas Hilbe, 
Untere Fabrik 20, 9100 Herisau

Projektverfasser
Archi-Team CB GmbH, Cornelia Bosshard, 
Unterdorfstrasse 32, 8494 Bauma

Grundeigentümer
Obland Bau- und Immobilien AG, Patrick Wittwer, 
Hittnauerstrasse 45, 8493 Saland

Bauvorhaben
Abbruch Gebäude Vers.-Nr. 1890 und Neubau 
von 6 Mehrfamilienhäuser (46 Wohnungen), 
3 Einfamilienhäuser, 2 Doppeleinfamilienhäuser 
sowie einer Tiefgarage auf den Grundstücken 
Kat.-Nrn. BA7060, BA7061 und BA6678, 
Eichholzstrasse, 8493 Saland (Wohnzone W2b)

Planauflage
Die Pläne liegen 20 Tage ab Ausschreibedatum 
bei der Gemeindeverwaltung bzw. bei der Abtei­
lung Hochbau und Liegenschaften auf. Erfolgt die 
Ausschreibung in mehreren Publikationsorganen, 
so gilt das Datum der letzten Ausschreibung.

Rekursrecht
Während der Planauflage können Baurechts­
entscheide schriftlich bei der Baubehörde einge­
fordert werden. Wer das Begehren nicht innert 
dieser Frist stellt, hat das Rekursrecht verwirkt. 
Für die Zustellung baurechtlicher Entscheide kann 
eine Kanzleigebühr erhoben werden.

15. September 2022 / 16. September 2022
Hochbau und Liegenschaften

Medienmitteilung der Gemeinde Bauma

Bauma: Migros zieht sich nach 
mehrjährigen Vorarbeiten aus 
Projekt zurück
An der Gemeindeversammlung in Bauma vom 12. Sep-
tember 2022 war ein gewichtiges Geschäft traktandiert: 
der Baurechtsvertrag, der auf dem Areal des Alten Landi 
eine Überbauung mit altersgerechten Wohnungen und 
einem Migros-Supermarkt hätte ermöglichen sollen. Der 
Gemeinderat hat das Geschäft zurückgezogen.

Wie Gemeindepräsident Andreas Sudler der Versammlung 
mitteilte, hat die Geschäftsleitung der Migros Ostschweiz 
dem Gemeinderat am Donnerstag der Vorwoche mitgeteilt, 
dass die Migros aus dem Projekt aussteigen und stattdes-
sen am bisherigen Standort in Bauma festhalten will. Am 
Freitag ist die schriftliche Bestätigung seitens Migros ein-
gegangen. 

Der Gemeinderat hat die veränderte Ausgangslage ge-
prüft. Er ist zum Schluss gekommen, das Geschäft kurz-
fristig zurückzuziehen. Eine wesentliche Grundlage des 
Geschäftes hat geändert, die weder aus der Einladung zur 
Gemeindeversammlung noch aus dem beleuchtenden Be-
richt hervorgeht. Trotz dem Rückzug der Migros will der 
Gemeinderat das Areal Alter Landi entwickeln. Das heisst 
der Abbruch des Alten Landi soll wie geplant erfolgen. Der 
Gemeinderat wird eine sorgfältige Neubeurteilung vor-
nehmen.

Gemäss Gemeindepräsident Andreas Sudler «ist der Ge-
meinderat natürlich enttäuscht. Andererseits ergeben sich 
neue Chancen, die es zu Gunsten der Entwicklung der Ge-
meinde zu packen gilt.»

Gemeinderat Bauma

Wir 
helfen 
mit
Herz!

Retten 
Lehren
Helfen 
Betreuen

Da für alle.
Jetzt Gönner werden: rega.ch/goenner



Seite 10 //  Baumerziitig // 37 / 2022 // 15. September 2022

#dasischbauma

	 Juckerns Hochkamin wird saniert

Im Tössthaler vom Freitag den 19. August, und im Ober-
länder vom 23. August, erschienen längere Artikel über 
den renovierungsbedürftigen Kamin der Weberei Jucker. 
Immer wieder wird und wurde auch schon bei früherer 
Gelegenheit der Hochkamin als Wahrzeichen Juckerns 
bezeichnet.

Als Anwohner dieses Gebietes erlaube ich mir einige 
Gedanken dazu. Wie dem Artikel zu entnehmen ist, wird 
der Kamin mit viel Aufwand saniert und rekonstruiert. 
Am Schluss erhält er einen Deckel, damit sein Innenleben 
geschützt ist. Das verstehe ich so, dass der Kamin fortan 
nicht mehr genutzt wird.

Nun ist es lobenswert, wenn historische Gebäude und 
Anlagen geschützt werden. Die Frage aber bleibt: Wie passt 
der Kamin zur Geschichte der Weberei?

Die Weberei Jucker wurde 1857 von Johann Felix Jucker und 
Johann Rudolf Guyer (dem Vater von Adolf Guyer Zeller) ge-
gründet und 1859 in Betrieb genommen. Die Fabrik wurde 
vorerst ausschliesslich mit Wasserkraft betrieben. Vom 
Rittwegweiher führte ein Zubringerkanal bis zum Turbine-
neinlauf beim Grünthal. Von dort führte eine Druckleitung 
zur circa 9 Meter tiefer gelegenen Turbine. In den 1870er 
Jahren wurde eine Dampfmaschine in Betrieb genommen, 
um die Maschinen auch bei Niedrigwasser in Betrieb zu 
halten. Das Heizen der Maschine mit Holz, später mit Kohle, 
war aber sehr teuer.

Gemäss der Denkmalpflege ist der ganze Komplex der 
Fabrik mit Nebengebäuden und Kosthäusern in Juckern 
schützenswert. Dem Kamin kommt gemäss dem Bericht 
im Oberländer vom 19. Januar 2022 gar eine «hohe, ortsbil
dende Bedeutung zu».

Als Laie ist mir dies nur schwer verständlich. Die 
ursprüngliche originale Wasserkraft ist verschwunden und 
bleibt vergessen, während der viel später gebaute Kamin zu 
einem Wahrzeichen des Ortsbilds stilisiert wird.

Für uns Anwohner, die ehemaligen Fabrikarbeiter und 
sicher auch für die Besucher des Brockenhauses ist die 
grosse, querstehende Fabrik das Wahrzeichen von Juckern. 
Die Strahlkraft wird dereinst hoffentlich von der renovier-
ten Fabrik ausgehen und nicht vom sinnentleerten Kamin.  

�
Karl Zopfi

Chronikarchiv Bauma: Weberei Juckern mit Fabrikkanal

	 Bettags-Konzert Kirche Bauma

Am kommenden Sonntag, 18.September 2022, dem Bettag, 
um 17.00 Uhr findet in der Reformierten Kirche Bauma ein 
Konzert mit klassischer Musik statt. Frau Olena Dovgan 
spielt zusammen mit 3 andern Musikern (Klavier, 2 Cellos, 
Harfe) Werke von Bach, Chopin, von Weber, Saent-Saens 
und andern (vom Barock bis zur zeitgenössischen Klassik).
Frau Dovgan stammt aus Odessa in der Ukraine. Da die 
Kriegsfront so nahe an die Stadt heranrückte, entschied sie 
sich, zusammen mit ihren Kindern in den Westen zu flüch-
ten. Ihr Mann blieb im Land und arbeitet weiter als Pfar-

rer in einer Kirchgemeinde. Frau Dovgan hofft, so bald wie 
möglich zurück zu kehren. Sie spielte bereits einige Male 
(aushilfsweise) bei uns im Gottesdienst an der Orgel.
Das Konzert am Bettag in unserer Kirche könnte ihrer Fa-
milie einen kleinen Verdienst geben, bis sie wieder heim-
kehren dürfen. Der Eintritt zu diesem Konzert ist frei. Ein 
Beitrag (als Kollekte) wird der Familie Dovgan eine grosse 
Hilfe sein. Alle sind herzlich willkommen zu diesem Anlass 
in unserer Kirche.
� Kirchenpflege und Pfarramt Bauma-Sternenberg

	� Leserbrief  
Paul von Euw als Statthalter

Am 25. September wählen wir für den Bezirk Pfäffikon 
einen neuen Statthalter. Der Statthalter ist zugleich Präsi-
dent des Bezirksrates.

Ich bin irritiert, dass die FDP mit Ihrem Statthalter Kan-
didaten, eine Zwei-Drittels-Mehrheit (inkl. Präsidium) im 
Bezirksrat anstrebt.

Ich bin der Meinung das in einem Dreiergremium eine 
paritätische Verteilung der Sitze auf die drei Parteien mit 
dem grössten Wähler*innen Anteil im Bezirk Pfäffikon 
anzustreben ist. Begründet ist mein Ansinnen damit, dass 
der Bezirksrat neben der Aufsicht über die Gemeinden und 
Institutionen, ebenfalls auch für die Einsprachen betref-
fend Behördenentscheide zuständig ist.

Beide Ämter sind komplex und facettenreich und erfordern 
ein vertieftes Wissen bezüglich der politischen Abläufe 
und Prozesse. Fakt ist, dass ungefähr 30 % der zu behan-
delnden Fälle die KESB betreffen. Daher ist neben den be-
reits erwähnten Kenntnissen, vor allem auch ein gesunder 
Menschenverstand und eine unsentimentale Empathie 
Grundvoraussetzung.

Ich bin überzeugt, dass Paul von Euw aufgrund seiner po-
litischen, beruflichen und vor allem seiner menschlichen Le-
bens- und Führungserfahrung, die Voraussetzungen für bei-
de Ämter mitbringt. Ich gebe meine Stimme Paul von Euw.  
� André Büecheler, Illnau

Alt Bezirksrat, Bezirk Pfäffikon
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	� Gründung der Unterhaltsgenossenschaft Bauma  
Verpatzter Anlass, verpasste Chance

Die Gründung der Unterhaltsgenossenschaft (UHG) 
Bauma am 1. September 2022 ist gescheitert.

Dass die Abstimmung über den ersten Teil der Gründung 
nicht gesetzeskonform war, ist  nach Rückweisung der Sta-
tuten zur Überarbeitung (was zur vorzeitigen Beendigung 
der Versammlung führte) möglicherweise gänzlich unbe-
deutend.

Wichtiger ist, dass der undemokratische Ablauf des 
Gründungsprozesses Ärger und Verdrossenheit bei vielen  
zur Solidarität aufgerufenen Grundeigentümern hervor-
rief. So wurde z.B. keine Änderung der Traktandenliste 
zugelassen. Somit war es nicht möglich, zuerst die Statuten 
zu bereinigen um damit den Weg freizumachen für die 
vollständige Gründung der UHG. Mit dem Vorgehen, an 
der Versammlung keine Fragen und Diskussion zuzulassen 
(man hätte sich an der Orientierungsversammlung orien-
tieren können), haben die Initianten sich selber den Weg 
versperrt, Klarheiten zu schaffen sowie Ängste und Beden-
ken zu beseitigen. Sie haben sich selber auch die Möglich-
keit genommen, mit einer Darstellung der absoluten Not-
wendigkeit der Schaffung der UHG Überzeugungsarbeit zu 
leisten und damit viele Befürworter zu gewinnen.

Die Orientierungsversammlung vom 2. Juni 2022 wur-
de von gut 100 Personen besucht, an der Gründungsver-
sammlung waren 377 Grundeigentümer (inkl. Vertretung) 
anwesend. Somit war von Anfang an klar, dass ein Infor-
mationsbedürfnis seitens der Versammlungsteilnehmer 
bestehen würde. Ebenfalls leicht vorauszusehen war, dass 
die Statuten der UHG der Bereinigung bedürfen.

Die Gründung einer UHG kann für einen Grundei-
gentümer nicht einfach nur ein aufgezwungener Akt der 
Solidarität sein. Und man lässt sich schon gar nicht gerne 
von den Abwesenden überstimmen! Vielmehr müssen z.B. 
Ängste in Sachen Solidarhaftung ausgeräumt werden und 
die Höhe der Beitragsleistungen der Grundeigentümer be-

kannt sein. Das für die praktische Umsetzung der Aufga-
ben der UHG notwendige Reglement war nicht vorhanden. 
Dass die Grundeigentümer die Katze nicht im Sack kaufen 
würden, hätte den Initianten ebenfalls bekannt sein müssen.

Die Chance, die nötigen Unterhaltsarbeiten für Wege 
und Entwässerungsanlagen, sowie neue Projekte unter 
einem neuen Dach mit breit abgestütztem Fundament 
(Grundeigentümer, tatkräftiger Vorstand, Beiträge der öf-
fentlichen Hand) vornehmen zu können, scheint verpasst.

Die Initianten, in Zusammenarbeit mit den bestehenden 
Institutionen, können aber den Weg zur Realisierung ei-
ner UHG frei machen mittels verbesserten Statuten, einem 
konsensfähigen Reglement (inkl. Beitragsleistungen der 
Grundeigentümer) und einer den Anforderungen an einen 
demokratischen Gründungsprozess angepasste Vorge-
hensweise. Falls die Initianten dazu nicht mehr gewillt sind 
und bestehende Unterhaltsorganisationen ihre Aufgaben 
zukünftig nicht mehr zu erfüllen vermögen, müsste wohl 
die Gemeinde sämtliche Aufgaben übernehmen. Welche 
Auswirkungen dies auf die Realisierung der Unterhaltsar-
beiten, insbesondere auf deren Kostentragung hätte, kann 
hier nicht abgeschätzt werden.

Allerdings ist der Schaffung einer UHG mit praktisch ver-
anlagten, mit gesundem Menschenverstand ausgerüsteten, 
selbständig denkenden, unabhängigen (d.h., nicht Staats- 
und Verwaltungsgläubigen), tatkräftigen und durchset-
zungswilligen Vorstandsmitgliedern klar Vorzug zu geben!

Die Gründung einer UHG Bauma verdient eine zweite 
Chance, kann aber nur dann gelingen, wenn die Grund-
eigentümer mit all ihren Bedürfnissen ernst genommen 
werden.

Walter Rahm, Sternenberg

	� Leserbrief  
Meine Gedanken zur (denkwürdigen) Gründungsversammlung der UHG-Bauma

Am 1. September 2022 waren alle Grundeigentümerinnen 
und Grundeigentümer mit Grundstücken, im vorher fest-
gelegten Perimeter ausserhalb der Bauzone zu Gründungs-
versammlung der UHG-Bauma in die reformierte Kirche 
Bauma eingeladen.

 Für mich als nicht studierter Laie in dieser Sache war 
klar, dass an dieser Versammlung über die Gründung der 
UHG-Bauma abgestimmt wird und nicht alles nochmals 
von A-Z diskutiert wird.

Wurden doch vorgängig mehrere Orientierungen durchge-
führt:
•	 Mai 2019 und November 2020
	 GV Entwässerungsgenossenschaft
•	 November 2020 Waldgenossenschaft leider abgesagt 

(Corona lässt grüssen)

•	 26. Juni 2021 Werkhof Bauma
•	 02. Juni 2022 Orientierung durch die Gemeinde
	 mit Erläuterung der Statuten

Aus diesem Grund kann ich die unanständigen Schreier, 
welche fragten, ob dies Demokratie ist, nicht verstehen, 
habe ich doch keinen von ihnen an einer der erwähnten 
Orientierungen gesehen oder gehört. Auch können sich die 
Unanständigen glücklich schätzen, dass mein Bruder als 
Versammlungsleiter so ruhig geblieben ist. Von mir wären 
wahrscheinlich nicht nur druckreife Worte gefallen. Zum 
Schluss danke ich allen von der Projektgruppe für ihre Ar-
beit und hoffe, dass sie das Projekt erfolgreich zu Ende füh-
ren können.

� Peter Sudler Senior
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 Agenda
Beckenbodentraining
Bühne, Schulhaus Altlandenberg

Do, 15. Sept.  
18.30 bis 19.30 Uhr

Baumer Püürinnemärt
Vor dem alten Landi
Mit Backwaren von Angi’s Brothüüsli

Freitag, 16.  Sept.
13.30 bis 18.30 Uhr

Konzert im Sunnebad – Ländlerkapelle 
Tanzboden mit Simon Lüthi
Gasthof Sunnebad Sternenberg

Freitag, 16. Sept.
19 Uhr

Grüngutabfuhr Freitag, 16. Sept.
Nationaler IGSU Clean-Up-Day
Infos www.clean-up-day.ch

Freitag, 16. Sept.
Samstag, 17. Sept.

Sponsorenlauf / Plauschturnier
FC Bauma

Sonntag, 18. Sept.

Öffentliche Dampfbahnfahrten
Bahnhofhalle, Perronbeiz:  
Gemeinnütziger Frauenverein

Sonntag,  18. Sept.

Mütter- und Väterberatung
Reformiertes Kirchgemeindehaus, 
Hörnlistrasse 7, Bauma
Patricia Zgraggen | 043 258 47 70

Montag, 19. Sept.
14 bis 16 Uhr

(mit Voranmeldung)

Stubete
Restaurant Schwendi

Montag, 19. Sept.
ab 19.30 Uhr

Kehrichtsammlung Mittwoch, 21. Sept.
Beckenbodentraining
Bühne, Schulhaus Altlandenberg

Do, 22. Sept.  
18.30 bis 19.30 Uhr

Papiersammlung
FC Bauma

Do, 22. Sept.

Mit dem Regierungsrat aufs Hörnli
Bahnhof Steg

Samstag, 24. Sept.
9.30 Uhr

Chronikarchiv geöffnet
Gemeindehaus Bauma

Samstag, 24. Sept.
9.30 bis 11.30 Uhr

Abstimmung
Gemeindehaus Bauma, Schulhaus 
Haselhalden, Schulhaus Wellenau, 
Schulhaus Sternenberg

Sonntag, 25. Sept.

Weitere Informationen zu den Anlässen finden Sie auf der Webseite der Gemeinde.

Druckfehler und Irrtümer vorbehalten.

Herzlichen Dank

Monika Fürst

für deinen fast 40-jährigen Einsatz in
unserer Tösstal – Apotheke und Drogerie.

Du möchtest nochmals eine neue
Herausforderung annehmen.

Dazu wünschen wir dir viel Erfolg
und Zufriedenheit.

Das Team der Tösstal – Apotheke

Politik 

 

 

 

Treffen Sie die Regierungsratsmitglieder bei 
einer Wanderung aufs Hörnli. 

 

Datum:  24. September 2022,  
Abmarsch:  09.30 Uhr, Bahnhof Steg 
Zielort:  Bergrestaurant Hörnli, Steg 
Mittagessen: 11.15 Uhr 
Rückmarsch: 12.45 Uhr zum Bahnhof Steg. 

 

Wandern Sie gemeinsam mit den Regierungsratsmitglieder 

Natalie Rickli     und     Ernst Stocker 

auf’s Hörnli und diskutieren dabei persönlich mit ihnen. 

Oben angekommen gibt’s ein gemeinsames Mittagessen mit 
Wurst und Getränken. Der Anlass ist kostenlos.  

Ab 10.15 Uhr steht auch ein Shuttelbus ab Bahnhof Steg zur Verfügung. 

Bei schlechtem Wetter findet der Anlass am 01.10.2022 statt. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Mit dem Regierungsrat 
auf‘s Hörnli 

Bibliothek Bauma 
Bäretswilerstrasse 2 https://bauma.biblioweb.ch
8494 Bauma  052 386 32 90  

Das Streaming-Portal „filmfriend“ 
neu in der Bibliothek Bauma

Das Angebot reicht von deutschen Klassikern über erfolgreiche 
internationale Arthouse-Kinotitel, TV- und Kinodokumentationen 
sowie Kinderfilme und Serien. 
Der Zugang von zuhause oder unterwegs ist über die Homepage 
der Bibliothek Bauma oder über www.filmfriend.ch möglich.
Sie benötigen lediglich die Ausweisnummer und das Passwort eines 
gültigen Bibliotheksausweises sowie eine stabile Internetverbindung. 
Nutzen kann man das neue Angebot auf dem PC, Laptop oder 
Tablet sowie mit der filmfriend-App auf dem Smartphone und auf 
TV-Geräten. Für Kinder ist der Zugang über das Abo der Eltern 
möglich. 

Bei Fragen wenden Sie sich an die Mitarbeiterinnen der Bibliothek! 

Voralpenklänge
Musikfestival zwischen Alpstein und Bachtel 2022
Konzert im Sunnebad	 Beginn 19.00Uhr     Eintritt 25.00 
Freitag 16. September	 Ländlerkapelle Tanzboden mit Simon Lüthi
Reservationen unter 052 397 13 13 oder Info@sunnebad.ch
Auf Ihren Besuch freuen sich die Musiker und das Sunnebad Team


